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Hocn Eoel GraoHnexen, HocH- uNo WoI-UGELAHRTEN

HOCN WEISEN UND HOCHZUEHRENDEN HERRN,

HERRN

Professori Doctori Francisco

Molinario-Domis

SetNen DuRcHLAUcHT DES Praesidi Ministrorum Septemtrionalis - Rheni-

Westphaliae Rector Magnificus ETNER HoCHwoHt-LÖeLtcHeu Academiae Musi-

cae zu CoELLN, E|NES HocHzuscHÄrzErvoeu Consilii Musicae Germanicae

Prae sidi, Membro Honorabile multarum Academiarum etc.pp

HoCHWoHLGEBoHRENER HERR,

Ew HoCHWoHLGEBoHREN ÜgrRReIcHe IN TIEFSTER DEVOTIoN OrCeuwÄRTIce

GERTNGE ARBEIT voN DERJEucrru WISSENSCHAFT, wELcHE tcH lN orn Musique

ERLANGET, MIT GANZ UUTENTNAruIGER BITTE, SIE WOIITCN DIESELBE NICHT NACH

DER SCHLECHTEN COTUpOSITIOII, SONDERN NACH DENO WEII ErRÜHIvITCNI

CLEMENZ IUT CTAoICSTEN AUGEN ANZUSEHEN GERUHEN.

HABE ICH DoCH ALLHIERo, Wo ICH IM ZWEIHUNDERTZWEIUNDVIERZIGSTEN JnnNE

DEM GAR EHRSAMEN AMTE EINES Directoris Musicae Divini Regni Coelestici

AUF ALLERnÖcHsTeu BETEHI ZU OBLIEGEN DIE EURE HRSE, VERNOMMEN, DAHS

EW HOCHWOHLGEBOHREN, DIE PER MULTOS ANNOS DEREN VIELE MEINER

wAHRruo METNES rRDrscHEN LeeeNs vERFERTTcETEN Compositiones,

TNSONDERMAHLEN ABER DrE PnRmre DNJC MEINER PnSSrOltS-MuSiquen UND

cAR MANCHER CeNrRrrru zuR nlleRnöcHsreu GemüIHs-ERGöTZUNG EINES

HoCHWoHLLÖBLICHEN PUBLICUMS IN DEUTSCHEN UND SOGAR WELSCHEN LANDEN

GAR VORTREFFLICH CXCCUIiETEI HABEN, OI'IROICST GERUHEN, HÖCNSTOENOSELBEN

SECHZIGSTEU Diem nativitatis ZU BEGEHEN; UND HABE DIESERHALBEN FÜR DIE

BroünrrurssE voN DERo HoF- UND Academie- Choro et Capellae EINE

GnntumrtoNs-Musique vERFERTIcET, wELCHE EINE, Ew HocHWoHLGEBoHREN

STcHERLtcH BEKANNTE volxsrünattcHE CANoN-WEIsE per omnes voces tracti-

ret zu R AI-|-ER|-IÖcHSTDERSELBEN GeuÜrHs-EncÖrzuNc.



SoTTreru EUER EDELGEBOHREN MIT RITENCruAOIGSTER GROHSIUuT GERUHEN,

eelcerücres opusculum NtcHT zu venscnuAHeru, wüRoe MtcH DTESES zt)

UNENDLICHER VEREHRUNG VERBINDEN, WOFERNER ICH MICH GLEICHZEITIG

offerire, lN scHULDrcsrEM GeuoRsRu JEDES MAHL AUF DERoseugeru

cxAotcsres VERLANGEN, ru CoMeoNTERUNG wETTERER HULDTcUNGS- Musiquen

METNEN uNeRuüor-rcnrN Frctus zu BEWETSEN, so zuM Exemplum rüR Deno

FÜruruIIoseCHzIGSTEN, SIeEzICSTe].I, FÜNTUNOSIEBZIGSTEN, AcHTZIGSTEN, etc.pp

Diem nativitatis, UND SO MEINE GANZEN KNATTTE ZU DERO DIENSTEN ZI)

wtDMEN, tu uruRurnöRLtcHER Tneur vERHARREND

EW HoCHWoHLGEBoHREN

UTTERTIRUIGST-GEHoRSAMSTER KNECHT

J,r,rüye,L
Director Musicae Divini Regni Coelestici

LUTHERISCH-PROTESTANTISCHE ABTHEILUNG

GEGEBEN nTu ACHTCru MARZ

DES JAHRES EINTAUSENDNEUNHUNDERTZWEIUNDNEUNZIG,

IM ZWEIHUNDERTZWEIUNDVIERZIGSTEN JAHRE MEINES HIMMLISCHEN DASEINS

GeseHeru uxo BEcleuerct

VoRwoRT ZUM G EBURTSTAGSCOUPTT,lrtEt AIÜCK IJ N D VIEL SEGEN,

KaMP2NIERT IM BACH,SCHEN STILVON IOHANNES HÖMBERG

rün Fnnuz MüILER-HEUiE& REKT2R DER MlJstKHocHscHULE, KöLN 8.MÄRZ 7992

fu, r#
Director Musicae Divini

ABTHEILUNG Una Sancta

Regni Coelestici

Catholica


